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Das Wichtigste in Kürze

Dank dem zweiten starken Anlagejahr in Folge ist die 
PTV gut aufgestellt. Den Versicherten konnte eine 
schöne Verzinsung gutgeschrieben werden, und die 
Reserven der PTV konnten wesentlich verstärkt werden. 
Diesem Aspekt schenkt der Stiftungsrat weiterhin volle 
Beachtung. Die finanzielle Stabilität der PTV steht im 
Zentrum der Entscheide. 

	– Mit der Anlagerendite von 8,57% verzeichnet die 
PTV im zweiten Jahr in Folge ein ausgezeichnetes 
Ergebnis. 

	– Dies ist auch im Vergleich mit anderen Vorsor-
geeinrichtungen ein gutes Resultat: Der UBS-
Pensionskassenindex zeigte im Jahr 2024 einen 
Vermögensertrag von 7,73%.

	– Das gute Anlageergebnis wird sowohl zur Verzin-
sung der Sparguthaben als auch zur Erhöhung 
der Wertschwankungsreserve verwendet. Per  
31. Dezember 2024 steigt der Deckungsgrad der 
PTV von 106,6% auf 113,4%. Die Wertschwan-
kungsreserve erhöht sich um 250 Mio. CHF auf 
487 Mio. CHF.

	– Wie schon im Vorjahr profitierte die PTV von sehr 
starken Erträgen von bis zu 17% bei den aus-
ländischen Aktien. Im Vergleich dazu hinkten die 
Schweizer Aktien mit 6% Performance recht deut-
lich hinterher.

	– Einen weiteren wichtigen Effekt hatten die deut-
lich gesunkenen Zinsen. Diese beflügelten die 
Obligationen in CHF, die mit einem Ertrag von 
mehr als 5% wesentlich zur erfreulichen Vermö-
gensentwicklung beitrugen.

	– Die PTV lässt die Versicherten an den guten Fi-
nanzerträgen teilhaben. Der Stiftungsrat gewährt 
eine Verzinsung von 4,0%. Diese entspricht mehr 
als dem Dreifachen der gesetzlichen Mindestver-
zinsung von 1,25% für das Jahr 2024.

	– Der Aufwand für die Vermögensanlage inklusive der 
direkt gehaltenen Immobilien liegt mit 25 Rappen 
auf 100 CHF verwaltetes Vermögen deutlich unter 
dem Durchschnitt.

	– Innovation wird bei der PTV grossgeschrieben. 
Bereits seit 40 Jahren wird eine Altersrente aus-
bezahlt, bei welcher das angesparte Guthaben der 
Versicherten im Falle des frühen Todes nicht ein-
fach verloren ist, sondern den Hinterbliebenen zu-
gutekommt. Ab diesem Jahr kann bei der Pensio-
nierung je nach Situation zusätzlich die Höhe der 
versicherten Ehegattenrente angepasst werden.

	– Die PTV senkt ab dem Jahr 2026 den Umwand-
lungssatz in zwei Schritten nochmals leicht. Diese 
Senkung führt zu einer entsprechenden Reduktion 
der Altersrenten. Gleichzeitig können die über die 
laufenden Erträge finanzierten Pensionierungsver-
luste deutlich reduziert werden. Davon profitieren 
die Versicherten durch eine höhere Verzinsung 
und verbesserte finanzielle Stabilität.

	– Eine zurückhaltende Politik bei der Bewertung der 
Vorsorgeverpflichtungen trägt den Unsicherheiten 
bei der Zinsentwicklung Rechnung. Mit dem tech-
nischen Zinssatz von 1,5% bleibt der Stiftungsrat 
vorsichtig.



Kennzahlen
2024 2023 2022

Bilanzsumme (Mio. CHF)
Performance Gesamtvermögen
Deckungsgrad
Verzinsung Vorsorgegelder
Angeschlossene Firmen
Aktive Versicherte
Rentnerinnen und Rentner
Umwandlungssatz Alter 65, Mann/Frau
(ab 2022 Reduktion auf 5.4/5.7 im Jahr 2025) 
Technischer Zins
Verwaltungskosten pro Versicherten (CHF)

4 210 
8.57%

113.4%
4.0%
2 135 

16 202 
3 170 

5.5/5.8
1.5%

200

3 886 
8.12%

106.6%
1.25%
2 123 

16 067 
3 093 

5.6/5.9
1.5%

185

3 512 
-11.75%
101.0%

1.0%
 2 138 

 15 358 
  2 967 

5.7/6.0
1.5%

192
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	– Auf den Abschluss 2024 wurden die Vorgaben für 
die technischen Rückstellungen angepasst, damit 
diese zukünftig weniger stark schwanken. Die An-
passung führte im Berichtsjahr einmalig zu einer 
Reduktion der technischen Rückstellungen um  
24 Mio. CHF.

	– Bei der PTV übernehmen die Arbeitgebenden 
den vollen Verwaltungskostenbeitrag. Per Anfang 
2024 wurde auf einen Einheitskostensatz in der 
Höhe von 180 CHF umgestellt. 

	– Eine Zunahme bei den Prüfungen von Leistungs-
fällen 	 und diverse Projekte führten zu einer 
Erhöhung der Verwaltungskosten auf 200 CHF 
pro versicherte Person. Auch wenn diese Kosten 
weiter klar unterdurchschnittlich sind, bleibt der 
Fokus auf der kontinuierlichen Reduktion dieser 
Kosten.

	– Die PTV informiert für das Jahr 2024 über die 
nachhaltige Umsetzung der Vermögensanlagen. 
Der Nachhaltigkeitsbericht ist auf der Website ver-
fügbar und kann unter www.ptv.ch/nachhaltigkeit/
berichte heruntergeladen werden.
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Bilanz

Aktiven 31.12.2024 (in CHF) 31.12.2023 (in CHF)

Flüssige Mittel
Forderungen
Obligationen
Aktien und ähnliche Wertschriften
Liegenschaften
Aktive Rechnungsabgrenzung

96 247 374
23 746 081

1 359 916 162
 1 629 239 227 
1 101 036 747

–

76 657 031
24 827 325

1 271 928 292
1 488 231 326
1 024 536 961

–

Total Aktiven 4 210 185 591 3 886 180 935

Passiven 31.12.2024 (in CHF) 31.12.2023 (in CHF)

Freizügigkeitsleistungen
Andere Verbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzung
Arbeitgeberbeitragsreserve
Vorsorgekapital aktive Versicherte
Vorsorgekapital Rentenbeziehende
Technische Rückstellungen
Wertschwankungsreserve
Stiftungskapital

33 611 406 
963 621 

1 806 957 
42 314 065 

2 287 700 259 
1 177 681 000 

179 233 000 
486 810 283 

65 000

41 113 880
830 688 

1 670 632 
41 984 177 

2 184 466 900 
1 161 157 000 

218 053 000 
236 839 657 

65 000

Total Passiven 4 210 185 591 3 886 180 935 

Die PTV profitierte im Jahr 2024 wie schon im Vorjahr von der guten Stimmung an den Aktienmärkten. Die 
sinkenden Zinsen in der Schweiz führten auch zu einem starken Anstieg der Obligationenwerte in CHF. Die 
Zunahme bei den Liegenschaften ist neben Zukäufen auch den tiefen Zinsen geschuldet. Diese haben zu 
höheren Bewertungen bei den Immobilienaktien und Immobilienfonds geführt.

Mit der guten Verzinsung von 4,0% hat das Vorsorgekapital der aktiven Versicherten entsprechend zu-
genommen. Die Reduktion der technischen Rückstellungen beträgt 39 Mio. CHF. Aufgrund der geplanten 
Senkung des Umwandlungssatzes reduzieren sich die Verrentungsverluste, die der PTV in den nächsten 
Jahren entstehen, um 15 Mio. CHF. Für die Rückstellung Versicherungsrisiken werden wie bisher sämtli-
che möglichen zukünftigen Invalidenleistungen berücksichtigt. Neu beträgt die Rückstellung im Maximum 
100% des Vorsorgekapitals für die Invalidenrentnerinnen und -rentner. Aufgrund dieser Anpassung redu-
ziert sich die Rückstellung Versicherungsrisiken um 24 Mio. CHF.



23.9% Obligationen CHF 
BEKB, Syz*

8.9% Obligationen Fremdwährungen 
ZKB, BlackRock*

2.3% Geldmarkt 
Pictet, Geschäftsstelle*

26.32% Immobilien 
(Direktbesitz, Fondsanlagen)
Maerki Baumann, UBS*

29.2% Aktien Welt 
UBS*

3.8% Alternative Anlagen
LGT, Swiss Life, responsAbility*

5.7% Aktien Schweiz
Credit Suisse*
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Aktive Versicherte und angeschlossene Firmen

Aufteilung Vermögen nach Anlagekategorien

* Beauftragte Vermögensverwalter
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	  Frauen       Männer       Total Versicherte       Firmen

Per Ende 2024 sind bei der PTV 16 202 Aktive versichert (5733 Frauen und 10 469 Männer). Diese verteilen 
sich auf 2135 Firmen und 294 einzelversicherte Personen.

Die ausgewiesenen Kosten der Vermögensverwaltung lagen insgesamt bei 0,247%. Die PTV investiert aus-
schliesslich in transparente Anlagen. Für die direkt gehaltenen Aktien wird das Stimmrecht aktiv wahrge-
nommen und das Stimmverhalten auf der Website veröffentlicht. Die beauftragten Vermögensverwalter hal-
ten die Principles for Responsible Investment der United Nations (PRI) – die Prinzipien für verantwortliches 
Investieren – ein.
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Betriebsrechnung

 

2024 (in CHF) 2023 (in CHF)

Beiträge und Einlagen
Eintrittsleistungen

196 863 864     
130 961 873

     200 252 538 
     162 126 611 

Zufluss Beiträge/Eintrittsleistungen

Reglementarische Leistungen
Verteilung Zuschüsse Sicherheitsfonds
Entnahme aus Arbeitgeberbeitragsreserve zur Beitragsfinanzierung 
Austrittsleistungen

327 825 737 

    -131 157 809
    -1 422 708

        -9 175 328
   -180 714 801

362 379 149

    -120 386 510 
        -1 422 978 
        -9 206 658 
    -156 022 847 

Abfluss für Leistungen/Vorbezüge

Bildung Vorsorgekapital

Versicherungsaufwand

-322 470 646

  -81 283 172 

      -1 060 029

-287 038 993 

    -153 275 578 

           -964 075 

Nettoergebnis Versicherungsteil

Erträge Wertschriften
Realisierte Kursverluste
Realisierte Kursgewinne
Kurserfolg Wertschriften
Liegenschaftserfolg
Aufwand Vermögensverwaltung

     -76 988 110

32 203 823
-13 144 985

       49 554 054
     240 794 381 

        30 423 176
      -10 407 701

      -78 899 498 

28 138 876 
-29 395 858 

        29 300 007 
     241 924 684 

        26 640 890 
        -9 828 558 

Nettoergebnis aus Vermögensanlage

Sonstiger Aufwand und Ertrag

Verwaltungskostenbeiträge
Versichertenadministration
Marketing- und Werbeaufwand

    329 422 748

             31 570

          2 830 021 
        -3 871 422

     -1 454 182

     286 780 041

             20 823 

          4 705 315 
        -3 557 194 
        -1 444 160 

Verwaltungsaufwand zulasten Betriebsrechnung -2 495 582 -296 039 

Ertragsüberschuss 249 970 626  207 605 328 



Altersrenten
(63.5 Mio. CHF)

Kapitalbezug im Alter
(51.6 Mio. CHF)

Hinterlassenenrenten
(9.0 Mio. CHF)

Todesfallkapital
(2.1 Mio. CHF)

Invalidenrenten
(3.1 Mio. CHF)
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	  Altersrenten       Invalidenrenten       Hinterlassenenrenten       Kinderrenten

Die Zahl der Personen, welche von der PTV eine Rente beziehen, erhöhte sich im Jahr 2024 leicht. Die  
Altersrenten nahmen um 60 und die Ehegattenrenten um 16 Personen zu. Die Invalidenrenten nahmen 
dagegen um 5 Personen ab. An insgesamt 3170 Personen werden monatlich Renten ausgerichtet.  
Aufgrund der geburtenstarken Jahrgänge, welche das Pensionierungsalter erreichen, werden die Altersren-
ten in den nächsten Jahren weiter ansteigen.

Anzahl Leistungsbeziehende

Die Vorsorgeleistungen nahmen im Jahr 2024 von insgesamt 118,5 Mio. CHF auf 129,3 Mio. CHF zu. 
Grund dafür sind die zusätzlichen Altersleistungen. Die ausbezahlten Altersrenten nahmen von 61,3 Mio. CHF 
auf 63,5 Mio. CHF zu. Die Kapitalauszahlungen bei Pensionierung stiegen deutlich von 44,0 Mio. CHF auf  
51,6 Mio. CHF an. Die Höhe der ausgerichteten Todesfallkapitalien betrug 2,1 Mio. CHF, dies im Vergleich zu 
1,5 Mio. CHF im Vorjahr.

Reglementarische Leistungen
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Wie die PTV Erträge verwendet

Die Jahresrechnung und ihr Anhang bieten jedem Leser 
und jeder Leserin eine Fülle von Informationen über den 
Zustand der Pensionskasse. Gewisse Informationen sind 
jedoch nicht auf den ersten Blick ersichtlich, es braucht 
zusätzliche Analysen. Von Interesse ist insbesondere die 
Frage, bei welchen Vorgängen in der Pensionskasse 
Gewinne oder Verluste entstehen. Diese Informationen 
dienen dem Stiftungsrat als Führungsinstrument.

Das Vermögen als grösste Gewinn- und 
Verlustquelle
Die Versicherten der PTV finanzieren ihre Leistungen 
durch einen 40-jährigen Sparprozess. Das so aufge-
baute Vermögen wird zum Nutzen der Destinatärin-
nen und Destinatäre gewinnbringend angelegt. In der 
Betriebsrechnung ist ersichtlich, welche Anlagekate-
gorien wie viel Ertrag liefern. Wie stark diese Erträge 
schwanken, ist abhängig von der Anlagestrategie und 
letztlich von der Entwicklung der Finanzmärkte.  

Allein in den letzten Jahren schwankte der Vermö-
gensertrag von einem Verlust von 460 Mio. CHF bis 
zu einem Gewinn von rund 330 Mio. CHF.

Verzinsung versus finanzielle Stabilität
Im Durchschnitt wurden in den letzten 5 Jahren Er-
träge von 119 Mio. CHF p. a. erwirtschaftet. Diese 
können nicht zur Gänze an die Versicherten verteilt 
werden. Die PTV muss jederzeit gewährleisten, dass 
sie ihre Verpflichtungen erfüllen kann. Aus den Erträ-
gen ist auch eine Wertschwankungsreserve (WSR) zu 
bilden. Diese beträgt aktuell 487 Mio. CHF, die anvi-
sierte Zielhöhe beträgt 583 Mio. CHF.

Verwendung der Erträge 2020–2024*
In den letzten 5 Jahren hat die PTV 50 Mio. CHF für die 
Verzinsung der Sparguthaben der Versicherten aufge-
wendet. Weitere 28 Mio. CHF wurden für die Bildung der 
WSR zurückgestellt. Diese Angaben könnten zumindest 
indirekt den Jahresrechnungen entnommen werden.

Verwendung der PTV-Erträge: Durchschnitt 2020–2024 (in Mio. CHF)

* Sämtliche Betragsangaben in diesem Abschnitt gelten pro Jahr.
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Bereits die Aufwände in Höhe von 32 Mio. CHF zu-
gunsten der Rentnerinnen und Rentner lassen sich 
nicht mehr einfach auf Basis der Jahresrechnung 
ermitteln. Weitere 9 Mio. CHF bleiben ebenfalls un-
erklärt.

Gewinne und Verluste aus der Bewertung
Die Jahresrechnung, insbesondere die Betriebsrech-
nung, fokussiert auf die Darstellung von Mittelflüssen. 
Dies ist richtig, denn die berufliche Vorsorge wird aus 
Beiträgen finanziert, es werden Leistungen ausge-
richtet und Freizügigkeitsleistungen ausbezahlt. Es 
fliessen Mittel zur PTV oder von der PTV weg. Die 
Bilanz zeigt, wie sich die Vorsorgekapitalien entwi-
ckeln. Nicht sichtbar ist jedoch, ob diese Entwicklung 
ertragsneutral stattgefunden hat. Sind weniger Rent-
nerinnen oder Rentner gestorben, als gemäss dem 
angewandten Sterblichkeitsmodell erwartet wurde? 
Haben die einbezahlten Risikobeiträge gereicht, um 
die neu entstandenen Leistungen zu finanzieren? Die 
Antworten sind nicht aus der Jahresrechnung zu er-
halten. Dafür wird die Gewinn- und Verlustanalyse des 
Experten für berufliche Vorsorge benötigt.

Die Verwendung der Erträge im Jahr 2024
Die nachfolgende Tabelle zeigt die verschiedenen 
Komponenten der Ertragsverwendung im Jahr 2024. 
Es wurden 329 Mio. CHF an Vermögenserträgen ver-
dient. Davon wurden rund 81 Mio. CHF an die aktiv 
Versicherten und 30 Mio. CHF («Zins») an die Rent-
nerinnen und Rentner verteilt. Es handelt sich bei den 
Leistungen an die Rentnerinnen und Rentner nicht um 
explizite Zahlungen, sondern um eine implizite Verzin-
sung, die sich aus der garantierten Höhe der Leistun-
gen ergibt. 250 Mio. CHF wurden den Reserven zuge-
wiesen. Insgesamt wurden also 361 Mio. CHF verteilt. 
Für 35 Mio. CHF braucht es zusätzliche Erklärungen. 
Während über die letzten fünf Jahre diese zusätzli-
chen Positionen insgesamt einen negativen Effekt von 
9 Mio. CHF pro Jahr hatten, verbesserten sie die Situ-
ation der PTV im letzten Jahr um 35 Mio. CHF.
 

Reglementsanpassung als Gewinnquelle
Mit dem Jahresende 2024 hat die PTV eine erneu-
te Senkung des Umwandlungssatzes angekündigt. 
Was sich nur negativ auf die Versicherten auszu-
wirken scheint, hat auch einen positiven Effekt: Weil 
der Umwandlungssatz sinkt, müssen weniger Mittel 
für die Pensionierungen zurückgestellt werden. Es 
entsteht ein Gewinn von rund 15 Mio. CHF. Aus der 
Versicherung der Risiken Tod und Invalidität resultiert 
ein Gewinn von 28 Mio. CHF. Auch hier handelt es 
sich mehrheitlich um einen einmaligen Effekt aus der 
Anpassung des Rückstellungsreglements. 

Ein weiterer Verlust entsteht der PTV, weil Architekten 
und Ingenieurinnen länger leben (siehe den Kurzbe-
richt 2020). Weil die Renten länger als (statistisch) 
geplant ausgerichtet werden, verliert die PTV im Jahr 
2024 4 Mio. CHF. Weitere Verluste in der Höhe von 4 
Mio. CHF resultieren aus der durchgeführten Teilliqui-
dation und aus der Verwaltung.

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die Erträ-
ge aus der Vermögensanlage für die Verzinsung und die 
Bildung von Wertschwankungsreserve sowie Rückstel-
lungen verwendet werden. Negative Erträge sind nach 
Möglichkeit durch die gebildete Wertschwankungsre-
serve und Rückstellungen aufzufangen. 

2024 (in Mio. CHF)

Vermögensertrag 329

Aktuarielle Gewinne Bewertung 
(UWS) 15
Aktuarieller Gewinn  
Versicherungsrisiken 28
Zuweisung an  
Wertschwankungsreserve -250

Zins an aktiv Versicherte -81

Garantierte Erträge an  
Rentnerinnen und Rentner -30

Verlust Rentnersterblickeit -4

Weitere Verluste -4
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